
Am Sonnabend, den 18. Ap-
ril 2026, öffnen 53 Hambur-
ger Museen, Ausstellungs-
häuser und Gedenkorte bei-
derseits der Elbe ihre Türen. 
Von 18 bis 1 Uhr lädt die 
„Lange Nacht der Museen“ 
dazu ein, neue Facetten von 
Kunst, Geschichte, Natur 
und Technik zu entdecken. 
Tickets für das Event sind 
ab sofort erhältlich über die 
Veranstaltungswebseite: ht-
tps://www.langenachtder-
museen-hamburg.de/.  
Zum ersten Mal dabei sind 
in diesem Jahr zwei Ausstel-
lungsorte in der HafenCity: 
Die Botschaft der Wildtiere 
und das Urbaneo – Junges 
Architektur Zentrum. Auch 
die Wasserkunst Elbinsel 
Kaltehofe nimmt nach län-
gerer Sanierungspause wie-
der teil.
Aus über 500 Veranstal-
tungen können sich Besu-
cherinnen und Besucher 
ihr individuelles Programm 
zusammenstellen und ihre 
persönliche Museumsroute 
durch die Nacht planen. Ge-
boten werden Führungen, 
Mitmachaktionen, Work-
shops, Lesungen, Tech-
nikvorführungen, Vorträge, 
Tanz, Film und vieles mehr. 
Ergänzt wird das Angebot 
durch interaktive Program-
me für Familien, Führungen 
für Menschen mit und ohne 
Sehbehinderung von „Bei 
Anruf Kultur“, Führungen in 
Deutscher Gebärdenspra-
che und Veranstaltungen 
auf Englisch und in weiteren 
Sprachen.

„Lange Nacht der Museen“, 
18. April, 18 bis 1 Uhr, Ti-
ckets: 18 Euro / ermäßigt 
12 Euro, Neu: Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren 
erhalten mit einem 0 Eu-
ro-Ticket freien Eintritt. Das 
Ticket beinhaltet die kosten-

freie Nutzung des hvv (Ringe 
A–F) am Veranstaltungstag 
von 16 Uhr bis 6 Uhr am 
Folgetag sowie des LANGE-
NACHT-Bus-Shuttles.

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld
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08.04.2026 · 71. Jahrgang

Experten-Ankaufstage 
im Stadtzentrum Schenefeld!
Wir kaufen und bewerten unverbindlich 

direkt vor Ort:

Gold- und Silberschmuck aller Art 
(Handarbeit u. Edelsteine werden extra 

berechnet!), Zahngold (auch mit Zähnen),
Armband- und Taschenuhren aller Art,

Münzen (Gold, Silber, D-Mark), Bernstein-
/Korallenschmuck, Modeschmuck, Zinn,

Silberbesteck, Porzellan, Gemälde, 
Bronzefiguren, Militaria, Nachlässe und

Sammlungen aller Art.

Tel. 0178 - 385 70 74

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Spendenübergabe im EEZ
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JIRAPANS
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie einen Termin!

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

A L L  I N C L U S I V E

29,90€ statt 49,90€

KEINE STARTGEBÜHR: 59,90 € 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

D E I N  S T A R T  2 0 2 6

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

S C H E N E F E L D

2025-12-12-Anzeige-Schenefeld-92x80.indd   1 12.12.25   09:47

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Blumengrüße im BORN CENTER

Am Ostersonntag verteilten die Kinder der Turnabteilung des SV Osdorfer Born an die Besu-
cher des BORN CENTER Frühlingsblumen

Kultur im Heidbarghof
Seite 2

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Museen laden ein zu einer langen Nacht 
Sport

Tor! Wieder vereint

Lokalsport

©
 P

ublic A
ddress

Bitte reservieren Sie 

rechtzeitig, da die 

Plätze begrenzt sind. 

SPARGELABENDE 
IM REITSTALL

FRÜHLINGS-
GENUSS

30.04.2026 | 21.05.2026
Unser beliebtes Buffet-Event 

für alle Spargel-Liebhaber
nur 59,00 € pro Person

AB APRIL
Mit frischen Aromen
feiern wir die Spargel-
und Lammzeit

Plätze begrenzt sind. 

FRÜHLINGS-

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 | 22869 Schenefeld

+49(0)40-8306992
info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

Historische Fahrt mit dem 
Bus Seite 14
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Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 gg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und
Samstag: Kalbsschnitzel 100 g 4.99

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rumpsteak 100 g 4.99
Schweine-Rückensteak 100 g 1.49
Grill-Bauch 100 g 1.64
Spare-Ribs 100 g 2.08
Im Aufschnitt:

Kräuterleberrolle
Heidefrühstück

je 100 g 1.79
Auswahl

verschiedener
Grillwürste

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Mehr Infos auch:
www.osdorfer-kurier.de

Sonntag, 26.04.2026 auf dem Heidbarghof

„Hr. Logemann Mischt Durch!
Am Sonntag, den 26. April 2026 um 16 Uhr 
präsentiert Ihnen Jan Logemann das Univer-
sum in der Kartenschachtel und setzt dabei 
seine „52 Freunde“ gekonnt in Szene. Die erste 
Karte verschwindet, dann die zweite, plötzlich 
erscheint ein Vogel, Münzen werden zu Sand 
und ein Geldschein wechselt von einer Seite 
des Raums in die andere.
Begleitet von virtuosen Fingern, publikumsnah 
und mit einem steten Augenzwinkern entste-
hen einzigartige Momente des Staunens. Ver-
gessen Sie das Kaninchen im Hut – die Shows 
von Jan Logemann sind echte Happenings.
Ganz bewusst stellt Jan Logemann die gängi-
gen Zauberer-Klischees charmant auf den Kopf 
und zeigt in seinen magischen Shows immer 
wieder Wunder, die man so noch nie gesehen 
hat. Es gibt tatsächlich nur wenige, die das 
Handwerk der Zauberkunst so professionell, 
virtuos und eloquent beherrschen, gleichzei-
tig dabei so lässig, trocken und unprätentiös 
auftreten wie der studierte Mediziner aus 
Hamburg. 
Überzeugen Sie sich selbst vom preisgekrön-
ten Magier, dem Weltmeister der Kartenkunst 

oder wie ihn einst der NDR betitelte – dem 
König unter den Zauberern! 

„Hr. Logemann Mischt Durch!, Sonntag, den 
26.04.2026 um 16 Uhr, Heidbarghof, Langeloh-
straße 141, Eintritt 25,- €

Charity Auftakt im Jubiläumsjahr bringt 9.500 Euro für die Budnianer Hilfe e.V. und Radio Hamburg Hörer helfen Kindern e.V. 

Ostern mit Herz im Elbe Einkaufszentrum
Süß, sozial und mit großer Be-
teiligung: Die diesjährige Bud-
ni- und Lindt-Osterspendenak-
tion im Elbe Einkaufszentrum 
war ein voller Erfolg. Besuche-
rinnen und Besucher konnten 
sich gegen eine Spende oder 
beim Gewinnspiel am Buzzer 
einen der begehrten Goldhasen 
sowie attraktive Preise sichern 
– und dabei ganz unkompliziert 
Gutes tun. Insgesamt kamen 
9.500 Euro zusammen. Allein 
4.500 Mal wurde der Spen-
den-Buzzer gedrückt.
Der gesamte Erlös geht zu glei-
chen Teilen an zwei Hambur-
ger Organisationen, die sich 
seit vielen Jahren für Kinder 
und Jugendliche einsetzen: 
die Budnianer Hilfe e.V. und 
Radio Hamburg Hörer helfen 
Kindern e.V. Gefördert werden 
konkrete Projekte vor Ort – von 
Frühstücksangeboten in Kitas 
und Schulen bis hin zu Bewe-
gungs- und Freizeitangeboten 
für Kinder.
„Ostern mit Herz zeigt jedes 
Jahr aufs Neue, was gemein-
schaftliches Engagement be-
wirken kann. Die Kombination 
aus Freude, Aktion und sozia-
lem Zweck macht diese Initia-
tive so besonders. Wir sind be-
eindruckt, wie viele Menschen 
sich im Elbe Einkaufszentrum 
beteiligen und mit kleinen Ges-
ten Großes ermöglichen“, sagt 
Gerhard Löwe, Center Manager 
des Elbe Einkaufszentrums.
Auch Julia Wöhlke, Vorsitzen-
de der Budnianer Hilfe e.V., 
hebt die Bedeutung der Aktion 
hervor: „Wenn viele Menschen 
zusammenkommen, entsteht 
echte Wirkung. Dank der Un-
terstützung von Lindt, dem El-
be Einkaufszentrum und den 
zahlreichen Spenderinnen und 
Spendern können wir Projekte 
in Hamburg gezielt fördern und 
Kindern nachhaltig helfen.“
Während der Osterzeit ver-
wandelte sich das Elbe Ein-
kaufszentrum in eine lebendige 
Frühlingswelt mit zahlreichen 
Mitmachangeboten für Famili-
en. Prominente Unterstützung 
gab es unter anderem von 
Schauspielerin Mirja du Mont, 
Moderatorin Anke Harnack 
sowie den Klinik Clowns und 
dem Kinderzirkus Zartinka. Bei 
der Scheckübergabe kurz vor 
Ostern nahmen Vertreterinnen 
und Vertreter der Partner und 
begünstigten Organisationen 

die Spendensumme entgegen, 
darunter Martina Müller und 
Charlotte Dietrich von Radio 
Hamburg Hörer helfen Kindern 
e.V. sowie Julia Wöhlke von der 
Budnianer Hilfe e.V. und Manu-
ela Görlitz von Lindt.
Martina Müller, Pressespreche-
rin von Radio Hamburg und 
Gründerin von Hörer helfen 
Kindern e.V., betont: „Jeder 
einzelne Beitrag hat gezählt. 
Diese Aktion zeigt, wie viel wir 
gemeinsam bewegen können 
– und bringt konkrete Unter-
stützung für Kinder in unserer 
Stadt.“

Engagement im Jubiläumsjahr

Die Osteraktion bildet zugleich 
den Auftakt für ein besonderes 
Jahr: Am 7. Mai 2026 feiert 
das Elbe Einkaufszentrum sein 
60-jähriges Jubiläum. Unter 
dem Motto „Hamburg United“ 
wird das Center mit vielfältigen 
Aktionen seine Rolle als leben-
diger Treffpunkt weiter stärken 
– als Ort, an dem Einkaufen, 
Begegnung und gesellschaftli-
ches Engagement zusammen-
kommen. Auch Schauspielerin 
und leidenschaftliche EEZ-Be-
sucherin Mirja du Mont wird 
zum Geburtstag dabei sein. 

https://www.eez.de/events/
https://www.budnianer-hilfe.de/
https://www.hoerer-helfen-kindern.de/
https://www.hh-united.de/

Fotos: © Stephan Wallocha

Martina Müller, Julia Wöhlke, Gerhard Löwe und Sabine Schwarzer

Team EE, budni und Lindt zur Scheckübergabe am 2. April



Zum ersten Mal fi ndet der 
Landeswettbewerb „Jugend 
forscht“ für die Freie und Han-
sestadt Hamburg bei DESY in 
Hamburg-Bahrenfeld statt. Von 
Donnerstag, dem 9. April, bis 
Freitag, dem 10. April, werden 
76 junge Menschen in 43 Teams 
ihre Projekte unter dem Motto 
„Maximale Perspektiven“ vor-
stellen. Darunter sind 13 Teams 
(10–14 Jahre) im Wettbewerb 
„Jugend forscht Junior“ sowie 
33 Projekte (15–19 Jahre) im 
Hauptwettbewerb. Eine Be-
sonderheit: Außer von Ham-
burger Schulen nehmen auch 

Schüler:innen deutscher Schu-
len aus Istanbul, Buenos Aires 
und Zagreb teil. Die Projekte 
der Teilnehmer:innen decken 
die Fachgebiete „Arbeitswelt“, 
„Biologie“, „Chemie“, „Geo- 
und Raumwissenschaften“, 
„Mathematik/Informatik“, „Phy-
sik“ und „Technik“ ab.
Am 10. April ab 9 Uhr sind 
die Projekte für die breite Öf-
fentlichkeit zugänglich. Die 
Veranstaltung fi ndet im Foyer 
des Gebäudes 99 (Center for 
Free-Electron Laser Science, 
CFEL) statt. Um 11 Uhr folgt 
die Preisverleihung, bei der die 

Hamburger Staatsrätin Katha-
rina von Fintel ein Grußwort 
halten wird.
„Jugend forscht“ ist ein bun-
desweiter Wettbewerb, bei dem 
Schüler:innen eigenständig wis-
senschaftliche Projekte konzi-
pieren, durchführen, analysieren 
und präsentieren. Der Wettbe-
werb gliedert sich in Regional-, 

Landes- und Bundesebene. Die 
Gewinner:innen des Landes-
wettbewerbs qualifi zieren sich 
für den Bundeswettbewerb im 
Mai in Herzogenaurach (Bay-
ern). DESY engagiert sich seit 
13 Jahren in „Jugend forscht“ 
und richtet in diesem Jahr erst-
mals den Landeswettbewerb 
aus.

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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Luruper Hauptstraße
• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei
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SPD-Wahlkreisbüro

Bäcker Schlüter
Auch Sonntags geöffnet!

7.30 Uhr - 11.00 Uhr

Ein Eucerin-Aktionstag mit Hautanalyse und 
Hautberatung findet am 11.04.2026 von 

10.00 bis 18.00 Uhr in der Apotheke im Globus
und am 30.04.2026 von 10.00 bis 18.00 Uhr in der 

Apotheke am Eckhoffplatz statt.

Es gibt 20% Rabatt
auf das gesamte Eucerin-Sortiment.

(Gültig in der jeweiligen Kalenderwoche)

Grandkuhlenweg 11, 22549 Hamburg
Tel. 040 / 87 97 50

www.apotheke-im-globus-hamburg.de
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 8 – 20 Uhr

Eckhoffplatz 1, 22547 Hamburg
Telefon: 040 / 83 62 86· Fax: 040 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09:00 – 20:00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

Ramadanfeier in Fridtjof-Nansen-Schule 

„Die Vorfreude ist gleich“  
Bereits zum dritten Mal veranstal-
tete die Fridtjof-Nansen-Schule 
eine Ramadanfeier für die ganze 
Schule. Am 24. März folgten fast 
alle Klassen der Einladung in die 
schöne Aula im Swatten Weg, die 
von Lehrerin Natalie Bade pas-
send zum „Bayram“ der Muslime 
festlich geschmückt worden war. 
Maren Schamp-Wiebe, die zweite 
Fachleiterin für Religion, führte 
durch das Programm der bei-
den Veranstaltungen, an denen 
auch mehrere Eltern teilnahmen. 
Sie begrüßte die anwesenden 
Schüler:innen mit der Frage, wel-
che muslimischen Kinder in den 

vergangenen vier Wochen einen 
Ramadankalender und wer von 
den anderen Kindern einen Ad-
ventskalender in der Weihnachts-
zeit gehabt hätte. So gut wie alle 
Finger gingen hoch, so dass eine 
schöne Gemeinsamkeit die Schul-
gemeinschaft von Anfang an ver-
band. Ein ein 9-jähriges Mädchen 
fasste treffend zusammen: „So 
wie die anderen Kinder sich auf 
Weihnachten freuen und jeden Tag 
ein Türchen im Adventskalender 
aufmachen, so haben wir einen 
Ramadankalender mit kleinen 
Säckchen, die wir jeden Abend 
aufmachen dürfen. Und die Vor-
freude ist gleich!“.  
Dass das „Fest des Fastenbre-
chens“ für Muslime viele Gemein-
samkeiten mit dem christlichen 
Weihnachtsfest hat, wurde im In-

terview einiger Kinder deutlich: 
Salimato, Ilhan, Mahir, Alisya, Ma-
lek, Aybike, Medina, Mohammed 
und Ada erzählten von schicken 
Kleidern, dem leckeren Essen, 
Besuchen bei Verwandten, den 
Geschenken, dem Besuch in der 
Moschee und der fröhlichen Stim-
mung. 
Bülent Seker, Leiter der Moschee-
gemeinde Schnelsen/Eidelstedt, 
erklärte den Zuhörenden den 
Fastenmonat Ramadan, Meh-
met Ünver trug den Gebetsruf 
auf Arabisch vor und Hilal Yilman 

beschrieb den Sinn des Fastens. 
Nach einem Theaterstück „Der 
verschwundene Iftar“ wurden al-
le Klassen herzlich verabschiedet 
und mit einem Bonbon sowie ei-
nem Stück Zucker entlassen. 
Fast alle Nationen bezeichnen das 
muslimische Fest mittlerweile als 
„Zuckerfest“, weil die Kinder Sü-
ßigkeiten geschenkt bekommen 
und an den Feiertagen leckere 
Süßspeisen zubereitet werden. 
Bei der Veranstaltung lernten die 
Schüler und Schülerinnen sowie 
ihre Lehrkräfte viele Traditionen ei-

nes muslimischen Festes kennen. 
Es war schön, die Begeisterung 
der muslimischen Mitschüler:in-
nen zu spüren und sich mit ihnen 
zu freuen, so wie sie es zu Weih-
nachten mit den christlichen Kin-
dern tun. Und auch Jungen und 
Mädchen ohne religiösen Bezug 
fanden sich in der Veranstaltung 
wieder, weil bewusst auch von 
säkularen Festen und ihren Tra-
ditionen gesprochen wurde. Fazit 
aller 650 Kinder der Fridtjof-Nan-
sen-Schule: „Die Vorfreude ist 
gleich!“        Maren Schamp-Wiebe

Hamburger Landeswettbewerb „Jugend 
forscht“ 2026 bei DESY in Bahrenfeld



In voller Dankbarkeit haben wir 
am 30.März 2026 auf dem Alto-
naer Zentralfiedhof Abschied 
genommen von Richard Bagan 
(13.12.1932 - 24.2.2026), dem 
langjährigen Leiter unserer 

Fahrradwerkstatt im DRK-Zen-
trum Osdorfer Born
Viele, viele Jahre, von ca. 1999 
bis 2008, war er als Rentner 
nahezu täglich ehrenamtlich für 
die Menschen im Stadtteil im 

Einsatz und hat unser Zent-
rum mit Witz, Herz und Hand 
auf vielfältige Weise bereichert.  
Er war nicht nur ein versierter 
Handwerker, sondern auch ein 
Geschichtenerzähler und spiel-
te für die Kinder den beliebten 
Weihnachtsmann.
Wir werden Richard Bagan im-
mer in Erinnerung behalten - 
nicht nur, wenn wir am Jahres-
ende wieder die Kerzen der von 
ihm selbst gezimmerten Weih-
nachtspyramiden entzünden.

Wir danken der Familie für die 
dem DRK-Kreisverband Altona 
Mitte zugedachten Spenden.

Auf dem Hauptfriedhof Altona wird das Dach der 
Kapelle in der Zeit vom 1. April bis voraussichtlich 
29. Mai 2026 umfassend saniert. Während diesen 
Zeitraums können in der Friedhofskapelle keine 
Trauerfeiern stattfinden
Die Dachsanierung ist kurzfristig notwendig, da 
es im vergangenen Jahr infolge massiver Kup-
ferdiebstähle – unter anderem an Dachrinnen 
und Mauerwerksabdeckungen – zu erheblichen 
Schäden gekommen ist. Um die Bausubstanz 
zu sichern und weiteren Schaden abzuwenden, 
ist eine zeitnahe Erneuerung des Daches erfor-
derlich. Die Dachsanierung findet vor dem Hin-
tergrund der geplanten energetischen Sanierung 
und Modernisierung der gesamten Friedhofska-
pelle statt und wird nun aufgrund der Dringlichkeit 
als erster Bauabschnitt vorgezogen.
Das Bezirksamt Altona bedauert, dass die Kapelle 
während der Sanierungsarbeiten nicht für Ange-
hörige und Trauernde zur Verfügung steht und 
bittet um Verständnis für die damit verbundenen 
vorübergehenden Einschränkungen.

Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

Traueranzeigen

GESUNDHEITSDIENSTE

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Christine Jochum
(Christel)
geb. Vink

* 1. Januar 1939   † 9. März 2026

Trauern ist liebevolles Erinnern,
Danke für die Zeit mit Dir.

Traurig aber dankbar nehmen wir Abschied

Jutta und Pete Savill
Ryan und Julia

Leon und Tonia

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung
findet statt am Samstag, den 11. April 2026,
um 10.30 Uhr auf dem Friedhof Blankenese,
Sülldorfer Kirchenweg 151, 22589 Hamburg.

Sanierung des Kapellendachs auf dem Hauptfriedhof Altona

Praxis Dr. Melderis 
schließt Mitte Juni diesen Jahres.

Nachfolger ist 
Dr. Schulte-Weß und Partner

Elbgaustr. 112, 22547 Hamburg.

Wir bitten Sie, 
die Krankenunterlagen abzuholen 

und danken für Ihre langjährige Treue!

Abschied von Richard Bagan



SCHENEFELDER
RUNDSCHAU
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Lesen Sie unsere aktuellen
Ausgaben online unter:

WWW.LURUPER-NACHRICHTEN.DE

Lesen Sie unsere aktuellen
Ausgaben online unter:

WWW.LURUPER-NACHRICHTEN.DE

Fußpflege und viel mehr …
… in der Naturheilpraxis

Egal wie Ihre Füße 
aussehen, ich 
mache sie schön

Friedrich-Ebert-Allee 59 · 040 - 604 371 73 · mathiawerner@gmail.com
Termine bis 21 Uhr

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Frühlingsgeschenk
Beim Kauf von Sommerkleidern erhalten

Sie 50% Rabatt!!!
Wir haben eine große Auswahl!

Greifen Sie zu!
Ihr Glücksgriff -Team

Ihr Dachdecker von der Elbe bis zur Ostsee

Kostenlose Beratung vor Ort

Rabatte für Senioren

Sprechtag des Stadtpräsidenten
Der Stadtpräsident der Stadt Schenefeld, Holm Becker, 
hält am Donnerstag, dem 16. April 2026, von 17 bis 18 Uhr, 
im Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer 108, seinen Sprechtag 
für die Bevölkerung ab: „Liebe Schenefelderinnen und 
Schenefelder, ich freue mich Sie zu meiner Sprechstunde 
einzuladen. Ihr Anliegen können Sie mir persönlich und 
ohne vorherige Terminabsprache vortragen.“

Sprechstunde des Beauftragten für 
Menschen mit Behinderung in Schenefeld
Am Donnerstag, den 9. April 2026, bietet der Beauftragte 
für Menschen mit Behinderung Schenefeld, Werner Schö-
nau, von 17 - 18 Uhr im Rathaus Schenefeld, Raum 108 
wieder eine offene Sprechstunde an. 

Ein hilfreicher Vortrag für einen etwas sorgenfreieren Ruhestand

Wenn die Rente nicht reicht
Der Seniorenbeirat Schene-
feld hat zusammen mit dem 
Sozialberatungszentrum Pin-
neberg für den 15. April um 
15 Uhr einen Vortrag zum 
wichtigen Thema „Wenn die 
Rente nicht reicht“ organi-
siert. 
Die Altersarmut betrifft immer 
mehr Menschen. Über 3 Milli-
onen Menschen sind über 67 
Jahre alt und haben nur eine 
sehr kleine Rente, die eigent-
lich zum Leben nicht mehr 
reicht. Immer mehr sind auf 
finanzielle Unterstützung an-
gewiesen. Doch viele von ih-
nen wissen nicht, von wo sie 
diese Hilfen bekommen. Und 
leider schämen sich manche 
deswegen und trauen sich 
nicht, die Anträge auf finanzi-
elle Unterstützung zu stellen. 
Altersarmut in Deutschland 
ist kein neues Phänomen: 
Bereits 2005 war ungefähr 
jeder neunte Mensch über 
65 Jahren davon betroffen. 
Doch die Quote steigt – so 
stark wie in keiner anderen 
Bevölkerungsgruppe. Mehr 
als jeder fünfte Mensch über 
75 Jahren in Deutschland ist 
von Armut betroffen (Stand 
2024).
Als armutsgefährdet gilt eine 
Person, deren Einkommen 
weniger als 60 Prozent des 
mittleren Einkommens (Me-
dian) beträgt. Im Jahr 2024 
lag diese Schwelle für Al-
leinlebende bei 16.536 Euro 
jährlich, was etwa 1.378 
Euro monatlich entspricht. 
Experten gehen davon aus, 
dass ein Rentner etwa 80% 
des letzten Netto-Gehalts 

vor Renteneintritt benötigt, 
um seinen Lebensstandard 
auch im Ruhestand halten 
zu können.
Katrin Oberjat vom Sozial-
verband Deutschland aus 
dem Sozialberatungszent-
rum Pinneberg wird die Teil-
nehmenden über die rechte 

und finanziellen Möglichkei-
ten der finanziellen Hilfen in-
formieren. Termin: 15. April, 
15 Uhr, Ratssaal im Schene-
felder Rathaus
Zur allgemeinen Stärkung 
stehen Kaffee und Kekse be-
reit. 
Für Ihren Terminkalender 

hier weitere Termine des Se-
niorenbeirates Schenefeld 
nennen: 27. Mai, 15 Uhr, Vor-
trag zu „Ernährung im Alter“. 
Und noch ein Termin für eine 
NDR-Besichtigung: 4. Mai, 
10.30-12.30 Uhr, mit eigener 
Anreise. Anmeldung bei Frau 
Nobbe: 0162-180 82 12.



Foto : European XFEL

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld

Glaserei Hauschild

Spiegel- und Glasmöbel
Fenster & Türen
Blei- und Kunstverglasungen
Duschkabinen • Ganzglastüren

Tel. 040 / 571 93 887
www.glaserei-hauschild.de, post@glaserei-hauschild.de

Ausstellung und Werkstatt: Baumacker 3a, 22523 HH
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo-Do 16-18 Uhr

Jörg Hauschild • Glasermeister

Beratung in unserem Geschäft 
steht immer an 1. Stelle
Ihre Bestellungen werden sofort bearbeitet 
und mit DHL an Sie versendet.

Unsere Rufnummer: 040-831 99 64
E-Mail: office@lichtservice-schrader.de
Homepage: www.lichtservice-schrader.de

Wir lassen Sie nicht

im Dunkeln stehen!

Wir verkaufen auch 

weiterhin gesundes Licht

in Lurup!
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www.bschulz-immo.de

Der Profi macht den

Bereits seit 1977 kümmern wir uns um 
Verwaltung, Vermietung, Verkauf.

Gerne helfen wir auch Ihnen weiter!

Unterschied

sucht Gastronomieobjekte in Norddeutschland  zum Verkauf.

Sind Sie Eigentümer eines Gastronomieobjekts und möchten es verkaufen? 
Wir sind auf der Suche nach interessanten Immobilien im Gastronomiebereich,
sei es ein Restaurant, Café, Bar oder Hotel.
Wir bieten Ihnen eine professionelle und diskrete Vermittlung Ihrer Immobilie und unterstützt Sie 
umfassend während des gesamten Verkaufsprozesses.
Warum uns beauftragen? Wir verfügen über fundierte Kenntnisse des Gastronomiesektors und 
wissen, worauf es bei der Vermarktung solcher Objekte ankommt. Seit fünfzig Jahren sind wir für die 
Branche erfolgreich aktiv.
Umfangreiches Netzwerk: Profitieren Sie von unserer breiten Datenbank an Käufer*innen, die gezielt 
nach Gastronomieobjekten suchen.
Gerne hören wir von Ihnen
HANSEGASTRO 
Fachmakler für Gastronomie und Hotellerie
Rellingen
Tel. 04101 834706
0172 4030026
gastromakler@bgg-hamburg.de
www.hansegatsro.de

EIN 
STARKES 
TEAM
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„Kernfusion – Stand der Forschung und 
Perspektiven“: Einblick in die Energie der Zukunft

Am 14. April 2026 um 19:00 
Uhr lädt die Forschungsein-
richtung European XFEL ge-
meinsam mit dem Rotary Club 
Schenefeld zu einer spannen-
den Vortragsveranstaltung in 
das Lighthouse des European 
XFEL, Holzkoppel 4 in Schene-
feld, ein.
Unter dem Titel „Kernfusion 
– Stand der Forschung und 
Perspektiven“ steht eine der 

zentralen Fragen der zukünf-
tigen Energieversorgung im 
Fokus: Kann Kernfusion eine 
nahezu unerschöpfl iche und 
kostengünstige Energiequelle 
werden? Wie weit ist die For-
schung heute fortgeschritten, 
und welche Herausforderun-
gen müssen noch bewältigt 
werden?
Antworten auf diese Fragen 
gibt Prof. Dr. Thomas Feurer, 

renommierter Wissenschaft-
ler und Vorsitzender der Ge-
schäftsführung des Europe-
an XFEL. In seinem Vortrag 
beleuchtet er den aktuellen 
Stand der Forschung, zeigt 
Perspektiven auf und erläutert, 
welchen Beitrag die weltweit 
einzigartige Forschungsanlage 
European XFEL zur Weiterent-
wicklung der Kernfusion leis-
ten kann.

Im Anschluss an den Vortrag 
haben die Teilnehmenden die 
Gelegenheit zum persönlichen 
Austausch und zur Diskussion.
Die Veranstaltung richtet sich 
an alle Interessierten aus Wis-
senschaft, Wirtschaft und Öf-
fentlichkeit. Der Eintritt ist frei, 
eine Anmeldung ist jedoch er-
forderlich.
Anmeldung: per E-Mail an: 
schenefeld@rotary.de

WIE MÖCHTEN SIE 
IN ZUKUNFT HEIZEN?

RUFEN SIE AN! 040 839 395-0    
WWW.DIEHN-HEIZUNGSTECHNIK.DE

Ihr Wärmepumpen Fachbetrieb



Der private Wohnimmobilien-
markt in Schleswig-Holstein 
und Hamburg befindet sich in 
einer Phase der Stabilisierung. 
Nach starken Preissteigerun-
gen bis 2022 und einer deut-
lichen Korrektur im Jahr 2023 
haben sich die Märkte in den 
letzten beiden Jahren beruhigt 
und zeigen in definierbaren 
Teilbereichen eine Tendenz 
nach oben.
Der am stärksten den Preis be-
einflussende Faktor neben der 
Lage ist wenig überraschend: 
Käuferinnen und Käufer ach-
ten zunehmend auf Energieef-
fizienz sowie den Modernisie-
rungsstand der Wohnungen 
und Häuser, agieren bewuss-
ter und vergleichen intensiver. 
Unsanierte Bestandsobjekte 
verlieren an Attraktivität, mo-
dernisierte und energieeffizi-
ente Wohnimmobilien erzielen 
ein vergleichsweises höheres 

Preisniveau.
Ressourcen schonende Hei-
zungen, effiziente Außenwand-
dämmungen und die Nutzung 
erneuerbarer Energien durch 
z.B. PV-Anlagen bleiben ganz 
oben auf der Wunschliste ak-
tuell Suchender, in der Summe 
sogar eher bei Bestandsimmo-
bilien als im Bereich Neubau. 
Das wirkt sich auch positiv auf 
die Geschwindigkeit des Ver-
kaufs der Immobilien aus. Das 
weiß Marc Eggerstedt vom 
Schenefelder Immobilienmak-
ler westimmobilien aus seiner 
täglichen Sicht auf den Im-
mobilienmarkt: „Modernisier-
te Objekte erzielen deutlich 
bessere Preise und verkaufen 
sich fühlbar schneller als stark 
sanierungsbedürftige Objekte, 
oft selbst in guter Lage.“
In Hamburg entwickeln sich 
die Mieten über verschiede-
ne Wohnungsgrößen hinweg 

weitgehend stabil bis moderat 
steigend. Der hohe Anteil an 
Single-Haushalten, das Be-
völkerungswachstum in der 
Metropole sowie eine steigen-
de Zahl hochqualifizierter Er-
werbstätiger verstärken den 
Bedarf an innerstädtischem 
Wohnraum zusätzlich.
Nicht nur dadurch verlagert 
sich die Nachfrage zuneh-
mend ins Hamburger Umland 
nach Schleswig-Holstein. Vie-
le Käufer finden hier bessere 
Preis-Leistungs-Verhältnisse 
beim Wohnraum. Diese Er-
schwinglichkeit stellt ange-
sichts gestiegener Finanzie-
rungskosten und Baupreise 
die wesentliche Herausforde-
rung dar, auch wenn der Markt 
sich strukturell stabilisiert hat.
Einen weiteren, wichtigen As-
pekt für gute Verkaufsaussich-
ten an neue Mitbewohner in 
der Region kennt Jürgen Böt-

ticher, Gründer von westim-
mobilien: „Hier im Westen von 
Hamburg im südlichen Schles-
wig-Holstein ist es lebenswert, 
grün, aktiv und kinderfreund-
lich. Wir wissen das, wir leben 
mittendrin!“
Wenden Sie sich gern an Ihr 
Immobilienteam vor Ort we-
stimmobilien.

040 84055779 
info@westimmobilien.de
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Seit 75 Jahren
der Fachbetrieb

Erich Baar & Söhne GmbH
Sprützkamp 7 · 22547 Hamburg
Tel.: 040 / 84 15 10 · E-Mail: info@baar-gmbh.de

Sanitär · Heizung · Notdienst
Umwelfreundliche Heizsysteme

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und Passepartouts 

vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – 

auch mit Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.

Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

  2026
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040 84055779
info@westimmobilien.de 
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Starten Sie jetzt Ihr Immobilienprojekt mit Klarheit!

KOSTENFREIE ERSTEINSCHÄTZUNG.
JETZT IMMOBILIENWERT BESTIMMEN.
Geben Sie Ihren Entscheidungen 
ein solides Fundament. Erst wenn 
Sie Klarheit über den Wert Ihrer 
Immobilie haben, können Sie sinn-
voll einen Verkauf oder eine Ver-
mietung planen. Nutzen Sie daher 
unsere unverbindliche, kostenfreie 
Ersteinschätzung.

Im Anschluss steht Ihnen mit 
unserem erfahrenen Team bei 
westimmobilien regionale Makler-
Kompetenz zur Seite. Wir kennen 
den Markt, weil wir nah dran sind. 
Potentielle Käufer oder Mieter 
haben wir für Sie schon heute in 
unserer Datenbank.

Elektroinstallation 
made in Hamburg.
Von kompetenter Beratung bis hin zu Ihrer individuellen Elektro-
installation: Unsere Fachleute sind für Sie da – und das selbstverständlich 
auch vor Ort! Weitere Infos erhalten Sie unter: www.eghh.de

Albertsen Elektro GmbH
Elektro- und Haustechnik
Luruper Hauptstraße 52
� 83 41 60 · Fax 83 48 98

Immobilienmarkt 2026: 

Steigende Verkaufschancen, wenn 
die Voraussetzungen stimmen

Westimmobilien erklärt, was den Verkauf begünstigt

Das Team von westimmobilien kennt die relevanten Verkaufsargumente für Ihre Immobilien.

Fachgespräch „Wärme – wirtschaftlich und 
zukunftssicher“ am 16. April im JUKS Schenefeld
Die aktuelle Entwicklung der Öl- und Gasprei-
se zeigt es mehr als deutlich: Nicht nur das 
Klima leidet, wenn auf fossile Energieträger 
gesetzt wird, sondern auch die Geldbörsen der 
Verbraucherinnen und Verbraucher. Gebäude-
eigentümer, die eine alte Heizung ersetzen 
müssen, stehen vor der Frage, welches Wär-
mesystem für ihr Gebäude die wirtschaftlichste 
und zukunftssicherste Lösung ist. 
Fossile Brennstoffe sind mit erheblichen Ab-
hängigkeiten und finanziellen Risiken verbun-
den. Ist es wirklich klug, in der Abhängigkeit 
eines krisenanfälligen Brennstoffs zu verblei-
ben? Gasheizungen sind teils in der Anschaf-
fung deutlich günstiger als Wärmepumpen. 
Aber wie stellt sich die Wirtschaftlichkeit im 
Betrieb dar? 
Vor diesem Hintergrund organisieren die GRÜ-
NEN Schenefeld erneut ein Fachgespräch in 
größerem Rahmen, das am 16. April 2026 um 
18.30 Uhr im JUKS Schenefeld im Osterbrooks-
weg 25 stattfindet. Im Dialog mit Lars Breuer, 
dem Geschäftsführer von Diehn Heizungstech-
nik, wird es darum gehen, welche Heizungen 
unter dem Aspekt der Wirtschaftlichkeit und 
Zukunftssicherheit eine gute Wahl sind. 
Das Fachgespräch bietet die Möglichkeit, 
fachliche Antworten zu Fragen rund um die 
Entscheidung für ein wirtschaftliches und zu-
kunftssicheres Wärmesystem zu erhalten.
Wir freuen uns über zahlreiche interessierte 
Gäste!
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Krankengymnastik, Physiotherapie, 
Massage, Ergotherapie und Logopädie

.de

Dietlinde Herrmann Ergotherapeutin
ADS/ADHS zertifiziert

Kinderheilkunde
Orthopädie Neurologie

info@ergoteam-flottbek.de 040-415 485 46
22607 Hamburg-West nahe EEZ Akeleiweg 20

Nächste Ausgabe
dieser Sonderseiten 

am 

Telefon 831 60 91
luruper-nachrichten@t-online.de

14. Mai  2025 Praxis Susanne Chinea Damas & Kollegen
FÄ für Innere Medizin & Allgemeinmedizin

PRAXIS HOLSTENPLATZ
Hausärztliche Versorgung

Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040-830 43 34 · Fax: 040-839 79 35

13. Mai 2026

• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

FUSSPFLEGE ANJA WEHRMANN
…komme zu Ihnen nach Hause

0172 - 615 45 40
www.fusspflege-wehrmann.de

Reiten: Im Mai ist wieder das Spring- und 
Dressurderby in Klein Flottbek zu Gast

Hannes Ahlmann, Matthias Rensch, Matthias Rath, Dorothee Schneider, Christoph Holstein 
und Achaz von Buchwaldt (v.l.n.r.)

Fünf Tage Spitzensport kündi-
gen sich für Hamburg wieder 
an. In Klein Flottbek findet 
vom 13. bis 17. Mai wieder 
das Spring- und Dressurderby 
statt. Rund 100 000 Besucher 
werden zu der Veranstaltung 
wieder erwartet, die Reit- und 
Dressursport der Spitzen-
klasse erleben werden. Höhe-
punkt ist dabei der Sonntag 
mit dem Dressur- und dem 
Springderby. Doch auch an 

den anderen Tagen wie beim 
Championat von Hamburg am 
Donnerstag oder dem Gro-
ßen Preis von Hamburg am 
Sonnabend kommt man aus 
dem Staunen nicht heraus. 
Tickets gibt es unter www.
hamburg-derby.com. Das 
Reitevent erhält noch einmal 
eine besondere Note, da kurz 
darauf die Olympiabewerbung 
der Hansestadt auf der Agen-
da steht. Laut Staatsrat Chris-

toph Holstein erhofft sich die 
Stadt einen Impuls von der 
Bewerbung, doch das kann 
man durchaus auch kritisch 
sehen getreu dem Motto: 
Geht das nicht auch durch 
einen anderen Weg. Immerhin 
will man keine teuren Neu-
bauten errichten, sondern be-
stehende Anlagen nutzen und 
aufwerten. Das Derby-Gelän-
de würde natürlich für den 
Reitsport herhalten müssen.

Highlight in der Wedeler Marsch – Das 
Kiebitzfest an der NABU Vogelstation

Am Sonntag, 12. April 2026 
kommen große und kleine 
Naturfreund*innen in der We-
deler Marsch voll auf ihre 
Kosten: Von 10-16 Uhr lädt 
der NABU Hamburg wieder 
zum beliebten Kiebitzfest 
an der NABU Vogelstation 
ein. Das Kiebitzfest lockt 
mit einem bunten Programm 
aus vogelkundlichen Füh-
rungen, NABU-Infoständen, 
dem Testen von Ferngläsern 
und Spektiven sowie Spie-
len, Mitmach-Aktionen und 
leckerem Essen in Bio-Qua-
lität. 
Das Fest findet in diesem 
Jahr zum 15. Mal statt. 
„Das Kiebitzfest hat sich 
zu einem echten Treffpunkt 
entwickelt“, erklärt Mar-
co Sommerfeld, Leiter der 
Vogelstation. „Wer Lust auf 
Naturschutzinformationen, 
Naturerlebnis und Gesellig-
keit hat, ist beim Kiebitzfest 
genau richtig! Wir freuen uns 
auf Familien mit Kindern, Na-
turfans, die die Vogelstation 
zum ersten Mal besuchen, 
aber auch viele erfahrene 
Ornitholog*innen.“ 

Vogelführungen, Kie-
bitz-Rallye und vieles mehr
Auf dem Kiebitzfest finden 
NABU-Führungen statt, die 
die Vogelwelt und ihre Le-
bensräume rund um die Sta-
tion vorstellen. Die vogel-
kundlichen Führungen für Er-
wachsene starten um 10:30 
Uhr, 12 Uhr und 14 Uhr an der 
Vogelstation. Für Kinder gibt 
es spezielle Führungen um 
11 Uhr und 13 Uhr. Alle Infos 
sind unter www.NABU-Ham-
burg.de/kiebitzfest zu finden. 
Zum Rahmenprogramm des 
Kiebitzfests gehört außer-
dem: Die Kiebitz-Rallye mit 
tollen Preisen für Groß und 
Klein und das NABU-Fuchs-
Mobil, dass zum Experimen-
tieren einlädt. Außerdem 
bietet die Naturschutzjugend 
(NAJU) das Basteln von But-
tons und Insektenhotels an 
und beim Kinderschminken 
stehen verschiedenste Tier-
motive zur Auswahl. Darü-
ber hinaus informieren un-

terschiedliche ehrenamtliche 
NABU-Fachgruppen zum Vo-
gelschutz, zum Moorschutz, 
zum Fledermausschutz und 
zur Naturschutzarbeit auf 
Pagensand inkl. Strand-
gut-Tombola. Auch der Regi-
onalpark Wedeler Au und die 
Stiftung Naturschutz Schles-
wig-Holstein informieren. 
Tipps zur Vogelfütterung gibt 
es von der Firma Welzho-
fer und Naturfotograf Heiner 
Hofmann zeigt seine Voge-
laufnahmen seiner vielen 
Besuche. Der ADFC Wedel 
informiert über seine Arbeit, 
gibt Tipps für Radtouren in 
der Region. Für das leibliche 
Wohl sorgt Anke Feja-Bio-
kochen.

Fernoptik testen 
inmitten der Elbmarsch
Das schönste Highlight ist 
aber die Natur, die Kinder 
und Erwachsene rund um 
die Station erleben kön-

nen. Die namensgebenden 
Kiebitze können Mitte Ap-
ril wunderbar beim Brutge-
schäft beobachtet werden, 
aber auch zahlreiche andere, 
teils seltene, Vogelarten sind 
im Frühjahr in der Wedeler 
Marsch zu erleben. Wie die 
Naturschutzarbeit für den 
Namensgeber des Festes - 
den Kiebitz - aussieht, kön-
nen sich die Besucher*innen 
ebenfalls vor Ort anschauen. 
Marco Sommerfeld hat in 
März, gemeinsam mit einem 
Team aus NABU-Ehrenamt-

lichen, einen Kiebitzschutz-
zaun rund um die wichtigsten 
Brutstätten der Wiesenbrü-
ter aufgestellt. So erhält der 
Nachwuchs des Kiebitz mehr 
Schutz vor Fressfeinden. Um 
die Tiere noch besser beob-
achten zu können, bietet die 
Firma SWAROVSKI OPTIK 
Ferngläser zur kostenlosen 
Ausleihe an. Beim Optikfach-
händler Foto Wannack und 
bei der Firma Orniwelt kön-
nen die getesteten Fernglä-
ser, Spektive sowie Zubehör 
für Naturbeobachtung auch 
direkt vor Ort gekauft wer-
den. 
Das ausführliche Programm 
des Kiebitzfest finden Sie 
unter www.NABU-Hamburg.
de/kiebitzfest. 

Anreise: Der Umwelt zuliebe 
bittet der NABU darum, mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln 
anzureisen: S1 bis Wedel, 
weiter mit dem Fahrrad (20 

Min.) oder zu Fuß (60 Min.). 
Mehrere Parkplätze stehen 
am Ortsrand von Wedel kos-
tenlos zur Verfügung. Von 
dort gelangt man zu Fuß 
(60 Min.) durch die Wedeler 
Marsch zur NABU Vogelstati-
on. An der Station selbst gibt 
es keine Parkplätze, notfalls 
ist die Anfahrt mit dem PKW 
bis Fährmannssand oder 
bis zum Klärwerk Hetlingen 
möglich. Weitere Infos und 
eine Wegbeschreibung gibt 
es unter www.NABU-Ham-
burg.de/vogelstation. 
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Busstation „Achtern Born“ der Linien 16, 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft
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aktuell

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 

Projekt3  10.11.24  11:38  Seite 1

Wir sind ein junges Pflegeteam mit Engagement. Wir setzen
uns dafür ein, eine Pflege nach persönlichen Wünschen und
Bedürfnissen zu bieten. 

Unser Motto ist: das Wohlbefinden unserer Klienten bzw.
Pflegekunden liegt uns am Herzen – und ist für uns mehr
als nur eine Floskel – es ist unsere gelebte Überzeugung.

Pflegeberatung durch Frau Veronika Vogel

Telefon 040 / 524 76 38 36

Frühlingshafte Farben 
und fröhliche Gesichter...
Die Turnerinnen des SV Osdorfer 
Born sorgten wieder für fröhli-
che Gesichter bei den Kunden 
im BORN CENTER. Am letz-

ten Samstag verteilten sie für 
die Werbegemeinschaft BORN 
CENTER und des Blumenfach-
geschäftes Nelles kleine Blu-

mengeschenke. Die farbenfro-
hen Grüße wurden mit einem 
großen Dankeschön der Besu-
cher entgegengenommen.

Offen: Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr, Sa. 9 - 16 Uhr

Dr. Ingo Michel Tel.: 831 79 71
Kroonhorst 9 A Fax: 832 63 68
22549 Hamburg www.BornApo.de

5,95 €Bepanthen 
Meerwasser-Nasenspray 20ml



Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61
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Infos unter: 
www.luruper-nachrichten.de

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Tel. 040/831 60 91

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Wedel 04103/80 33 903

Fotograf 
hat im April

 Kapazitäten, für 
Jubiläen, runde 

Geburtstage oder auch 
fürs Standesamt, einfach 
unkompliziert anfragen:

alfhh@aol.com

Organisation sucht 
für ca. ½ Jahr einen ebenerdigen 
Lagerraum, ca. 100 – 200 qm, zur 
Einlagerung von Möbeln.

Tel. 040/840 55 779

Ralph Schröder
Schuhmachermeister

Spezialist für 
Reitsportreparaturen
Stiefel, Schuhe u.v.m.

Am Schenefelder Platz
Telefon 830 25 78

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachreparaturen an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Gärtner bietet: Rollrasen - Komplettpa-
cket inkl. liefern & verlegen jetzt zum Frühjahr.
Sämtliche Garten- & Pfl egearbeiten, Pfl ege-
schnitte an Hecken/Sträuchern, Vertikutie-
ren, Zäune, Bepfl anzungen und vieles mehr. 
Kostenlose Besichtigung 

Tel. 0176 -34 71 78 79

Frühjahrsaktions-Angebot 
Gartenarbeiten jeglicher Art, 

Neuanlage, Steinpflege, Vertikutierar-
beiten + viele weitere preiswerte 

Angebote warten auf Sie!

Tel. 0157/549 583 36

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Frühjahrsangebot: Professionelle 
Terrassenreinigung & Hochdruckarbeiten. 
Biete jetzt zum Frühjahr gründliche 
Reinigung von Terrassen, Gehwegen, 
Einfahrten, Garagen, Gartenmöbel. 
Weitere Reinigungsarbeiten gerne auf 
Anfrage.             Tel. 0176 - 347 178 79

Dachdeckermeister L&R
hat noch teRmine fRei !!

Ihr zuverlässiger Partner ums Dach,
Fassade & Keller.

- Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
- Sturmschäden/Reparaturen sofort
- Kostenlose Beratung vor Ort
- Gerne übernehmen wir auch kl. Aufträge

www.lr-bedachnung.de  ( 040 3347 4970

Suche Putzstelle im Privathaushalt 
oder im Büro.

Tel. 0176/636 040 00

Dachdecker-Meisterbetrieb
hat noch Termine frei. Dachrinnen-

reinigung lfdm. 2,50 € inkl. An- u. Ab-
fahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen 

aller Art, gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 

Dachdecker in Schenefeld

Tel. 0151/241 423 06
www.boehmer-dachdecker.de

Zum zweiten Mal: Live@Lurup
Nächsten Samstag, am 11. April, 
findet Live@Lurup zum zweiten 
Mal in Lurup statt – diesmal am 
neuen Standort des Stadtteilhau-
ses in der Luruper Hauptstra-
ße 155. Nach dem erfolgreichen 
Auftakt im November geht das 
Musikformat nun in die nächste 
Runde und bringt wieder frischen 
Sound und Nachbarschaftsgefühl 
auf die Bühne. Die Initiatoren Ralf 
Oberländer und Markus Lege er-
zählen im Gespräch mit Jasmin 
Eikmeier vom Stadtteilhaus Lu-
rup, wie die Idee entstanden ist, 
was das Publikum erwartet und 
warum Livemusik in Lurup genau 
den richtigen Ton trifft.
Jasmin Eikmeier: Wie ist die Idee für Live@Lurup entstanden?
Ralf Oberländer: Ich war schon immer ein großer Fan von Live-Musikevents 
aller Musikrichtungen und selbst als Musiker aktiv. Ich hätte mir mit meiner 
Band früher gewünscht, dass es solche Events gibt. Wir haben hier in Lurup 
mit dem Stadtteilhaus die Räumlichkeiten und durch einen Aufruf in der 
„Lurup im Blick“ haben Markus und ich dann diese Idee in die Tat umgesetzt.
Jasmin Eikmeier: Warum war das erste Live@Lurup so erfolgreich?
Ralf Oberländer: Wir haben mit der ersten Ausgabe von Live@Lurup im No-
vember absolut einen Nerv getroffen. Die Menschen hier im Stadtteil wollen 
Kultur vor Ort erleben, wollen sich vernetzen und sich auch beteiligen. Wir hat-
ten eine total friedliche und entspannte Feieratmosphäre und die Energie der 
Bands ist schnell auf die Zuschauerinnen und Zuschauer übergesprungen.
Jasmin Eikmeier: Warum braucht der Stadtteil solche Events?
Ralf Oberländer: Lurup hat viel zu bieten, auch kulturell. Das Angebot des 
Stadtteilhauses und Lurums, oder auch die Workshops im Insel e.V. decken 
bereits ein gutes Spektrum ab. Gleichzeitig wollen wir den Luruperinnen und 
Lurupern die Möglichkeit bieten, Livemusik vor Ort zu erleben und einen Ort 
schaffen, an dem sich Menschen austauschen können. Musik macht einfach 
gute Laune und stiftet Gemeinschaft.
Jasmin Eikmeier: Was erwartet das Publikum am kommenden Samstag, den 
11.April?
Markus Lege: Am 11. April erwartet das Publikum vier ambitionierte Bands 
Demotief, Billstead, Reaper und 2 Plate, die mit Indie- und Alternative 
Rocksound die Bühne rocken werden. Wir werden die Bühne des neuen 
Stadtteilhauses das erste Mal mit einem fetten Sound bespielen. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn sich viele Luruperinnen und Luruper an diesem Abend 
zu uns auf den Weg machen, gemeinsam feiern und eine gute Zeit verbringen.
Jasmin Eikmeier: Wie können sich Bands fürs nächste Event bewerben? 
Wann ist es geplant?
Markus Lege: Wir suchen nicht nur neue Bands für die nächste Ausgabe von 
Live@Lurup, die für Mitte Juni geplant ist. Jede/-r ist herzlich Willkommen, 
uns rund um das Event zu unterstützen. Wir suchen noch Leute für die Bar, 
den Einlass oder auch bei der Organisation im Vorfeld. Sowohl interessierte 
Bands, als auch Unterstützerinnen und Unterstützer können sich entweder 
per Mail unter liveatlurup@gmail.com oder über Instagram @liveatlurup bei 
uns melden.



Nach einem Rohrbruch erle-
ben viele Hausbesitzer*innen 
eine böse Überraschung: Die 
Wohngebäudeversicherung 
übernimmt zwar die Reparatur 
des beschädigten Rohrstücks, 

nicht aber vorsorgliche Sanie-
rungsarbeiten an der übrigen 
Leitung. „Viele Versicherte ge-
hen fälschlicherweise davon 
aus, dass beispielsweise nach 
einem Rohrbruch im Bad gleich 

alle Leitungen in diesem Raum 
erneuert werden. Tatsächlich 
zahlt die Versicherung nur für 
die unmittelbar schadenbe-
dingten Reparaturen“, sagt 
Meike Voß, Teamleiterin der 
Beratung beim BdV.
Kommt es zu einem versicher-
ten Leitungswasserschaden, 
übernimmt die Wohngebäu-
deversicherung die Kosten für 
dessen Beseitigung und den 
Austausch der konkret betrof-
fenen Rohrteile. Empfehlen 
Handwerksbetriebe jedoch, 
weitere Leitungsabschnitte 
vorsorglich zu erneuern, gelten 
diese Arbeiten als Instandhal-
tung oder Sanierung – und sind 
damit nicht versichert. Gerade 
bei älteren Rohrsystemen ist 
eine umfassendere Erneuerung 
oft sinnvoll, um Folgeschäden 
zu vermeiden. Die zusätzlichen 
Kosten müssen Eigentümer*in-
nen jedoch in der Regel selbst 
tragen.
Versicherte sind verpflichtet, 
ihre Wasser führenden Anlagen 
in ordnungsgemäßem Zustand 
zu halten. Werden notwendige 
Wartungen oder Reparaturen 

unterlassen, kann der Versiche-
rer im Schadenfall Leistungen 
kürzen oder sogar verweigern. 
Zudem haben Versicherungs-
unternehmen nach einem regu-
lierten Schaden ein Sonderkün-
digungsrecht. „Wer notwendige 
Modernisierungen aufschiebt, 
riskiert nicht nur weitere Schä-
den, sondern im schlimmsten 
Fall auch den Verlust des Ver-
sicherungsschutzes. Deshalb 
sollten Eigentümerinnen und 
Eigentümer den Zustand ihrer 
Leitungen regelmäßig prüfen 
lassen und rechtzeitig han-
deln“, sagt Voß.
Der BdV unterstützt seine Mit-
glieder mit individueller Bera-
tung zu ihren privaten Versi-
cherungen, prüft Angebote und 
bestehende Verträge auf mög-
liche Optimierungspotenziale 
und hilft im Schadenfall.
Kostenlose Tipps und Hinwei-
se finden Verbraucher*innen in 
den BdV-Infoblättern Wohnge-
bäudeversicherung und Verhal-
ten im Schadenfall in der Sach-
versicherung.
www.bundderversicherten.de

§€
€

Ihr gutes Recht
und Steuern

Altonaer Chaussee 63 · 22869 Schenefeld
Telefon 040 / 839332-0 · Fax 040 / 839332-15

mail@bhup.de · www.bhup.de

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater

Schmerzensgeld und Verträge

Hauptstraße 67, 25462 Rellingen
Telefon 0 41 01 / 369 81 70 · Telefax 0 41 01 / 369 81 72

www.ra-kordik.com

Rechtsanwalt
Christof Kordik

Familien-, Sozial- und Arbeitsrecht
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Kostenfalle Rohrbruch: Warum Versicherte auf Sanierungskosten sitzenbleiben

Der Bund der Versicherten e. V. (BdV) erklärt, welche 
Leistungen Versicherte erwarten können und welche nicht

In der unteren Dingstätte

Neue Pinneberger Innenstadtwache feierlich eröffnet
Sie ist die neue Heimat von Poli-
zei und Kommunalem Ordnungs-
dienst (KOD) im Pinneberger Zen-
trum: Die Innenstadtwache ist am 
letzten Mittwoch feierlich eröffnet 
worden. Bürgermeister Thomas 
Voerste, der Pinneberger Revier-
leiter Patrick Melber y Baric und 
der Leiter der Polizeidirektion Bad 
Segeberg Ralph Garschke ließen 
es sich nicht nehmen, das symbo-
lische Absperrband vor den neuen 
Räumen in der unteren Dingstätte 
persönlich zu durchschneiden. 
„Heute ist ein bedeutender Tag für 
unsere Stadt: Mit der Eröffnung 
der Innenstadtwache nehmen wir 
einen der zentralen Wünsche der 
Pinnebergerinnen und Pinneber-
ger auf, nämlich mehr Sichtbarkeit 
und Ansprechbarkeit von Polizei 
und Ordnungsdienst in unserem 
Stadtzentrum zu schaffen“, sagte 
Bürgermeister Voerste. „Pinne-
berg ist eine sichere Stadt, doch 
mit der neuen Wache werden die 
Wege für die Einsatzkräfte kürzer 
und sie können noch schneller und 
flexibler auf die verschiedenen 
Herausforderungen reagieren. Wir 
setzen damit ein klares Zeichen 
für mehr Sichtbarkeit und Prä-
senz in der Innenstadt. Ich freue 
mich sehr, dass wir die Innenstadt-
wache in so kurzer Zeit realisieren 

konnten und bedanke mich für die 
gute Zusammenarbeit bei allen 
Beteiligten.“
Auch Revierleiter Patrick Melber 
y Baric hob die gute und ziel-
gerichtete Arbeit aller Beteiligten 
hervor, die dafür gesorgt habe, 
dass nun bereits die neuen Räu-
me in der Dingstätte 33 bezogen 
werden können. „Die neue Innen-
stadtwache sorgt dafür, dass die 
Sicherheitspartnerschaft von Po-
lizei und Stadtverwaltung weiter 
gestärkt wird. Dank des Standorts 
mitten im Pinneberger Zentrum 

können die Einsatzkräfte rasch 
und effektiv auf die Bedürfnisse 
der Bürgerinnen und Bürger re-
agieren.“
Die große Bedeutung der Zusam-
menarbeit betonte Ralph Garsch-
ke. Der Leiter der Polizeidirektion 
Bad Segeberg sieht in der neuen 
Wache ein wichtiges Zeichen für 
die Sicherheit in der Pinneberger 
Innenstadt: „Ich blicke mit großer 
Vorfreude auf dieses gemeinsa-
me Vorhaben. Es ist ein weiterer 
Schritt in unseren Bemühungen, 
die Sicherheit in den Innenstäd-
ten – und somit auch in Pinneberg 
– nachhaltig zu stärken. Für die 
Umsetzung wünsche ich allen Be-
teiligten viel Erfolg.“
Die Innenstadtwache geht auf eine 
Initiative der CDU-Fraktion von 
Dezember 2025 zurück, in de-
ren Folge die Ratsversammlung 
die Verwaltung mit der Erstellung 
eines entsprechenden Konzepts 
beauftragt hatte. Als Standort wur-
de ein ehemaliges Ladengeschäft 
in der unteren Dingstätte aus-
gewählt, dessen Räumlichkeiten 
ideale Voraussetzungen für die 
gemeinsame Nutzung durch Poli-
zei und KOD bieten. 
Der Kommunale Ordnungsdienst 
und die ersten Polizeibeamtinnen 
und Polizeibeamten werden un-
mittelbar nach der Eröffnung ihre 
Arbeit in der neuen Innenstadt-
wache aufnehmen. Erreichbar 
wird sie montags bis samstags 
von 6 bis 22 Uhr sein, entweder 

persönlich oder telefonisch – ent-
sprechende Informationen stehen 
vor Ort zur Verfügung. Selbst-
verständlich stellt darüber hinaus 
das Polizeirevier Pinneberg in der 
Elmshorner Straße 40 weiterhin 
eine 24/7-Verfügbarkeit und Ein-
satzfähigkeit für die Pinneberger 
Bürgerinnen und Bürger sicher. 
Polizei und KOD werden auch 
gemeinsam auf Streife gehen und 
in Einsätzen koordiniert vorgehen. 
Die jeweiligen unterschiedlichen 
Aufgaben und Zuständigkeiten 
bleiben davon unberührt.

Wenn Kunst auf Wissenschaft trifft

„Spannende Begegnung“ von Lilli Erett

Die spannende multidisziplinäre Ausstellung im Lighthouse 
Wissenschafts-Erlebniszentrum von European XFEL schlägt 
die Brücke zwischen Kunst und Wissenschaft. „Unsichtbares 
sichtbar machen“ heißt die Gemeinschaftsausstellung der 
Künstlergruppen „Kunst im Mittelpunkt“ und „Künstlergilde 
Pinneberg“, die ab 14. April im Lighthouse in Schenefeld zu 
sehen sein wird. Beide Künstlergruppen lassen Kunst und 
Wissenschaft auf besondere Weise miteinander verschmel-
zen: Sie greifen Forschungsergebnisse und Naturphänomene 
als künstlerische Motive auf oder setzen sich mit Persönlich-
keiten aus der Forschung auseinander.
Der Ausstellungstitel „Unsichtbares sichtbar machen“ be-
schreibt sowohl den Kern wissenschaftlicher Arbeit als auch 
die Vielfalt der künstlerischen Annäherungen. So abwechs-
lungsreich war noch keine Kunstausstellung im Lighthouse: 
Fotografie, Videokunst, Skulpturen, Cyanographie, Malerei, 
Zeichnungen, Assemblagen und mehr – gleich zehn Künst-
lerinnen und Künstler gehen in einen spannenden Dialog mit 
wissenschaftlichen Forschungsergebnissen. Damit trägt die 
Schau den Geist der Kunstausstellungen weiter, die im Ligh-
thouse immer wieder spektakuläre Brücken zwischen Kunst 
und Wissenschaft schlagen. Auf diese Weise haben sich die 
Lighthouse-Ausstellungen ein ebenso treues wie vielseitiges 
Publikum erarbeitet. 
Besonders spannend ist bei dieser Ausstellung der Kontrast 
der Lichtstimmungen. Einige Ausstellungsstücke sind auf der 
lichtdurchfluteten Ausstellungsfläche im hellen Obergeschoss 
des Lighthouses zu sehen, während andere in einem abge-
dunkelten Eventraum bewusst mit UV-Licht und Lichtspots 
spielen. 
Eröffnet wird die Ausstellung am Dienstag, den 14. April, 
um 17 Uhr – musikalisch begleitet von Artur Hermanni am 
Flügel. Prof. Dr. Thomas Feurer (Vorsitzender des European 
XFEL Management Boards) übernimmt die Begrüßung, die 
künstlerische Einführung gibt Gudrun Arlt (1. Vorsitzende 
des Kreiskulturverbands Pinneberg). Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, sich bei Sekt und Salzstangen mit den 
anwesenden Künstlerinnen und Künstlern auszutauschen.
Nach der Vernissage ist die Ausstellung vom 15. April bis zum 
8. Mai zu den Lighthouse-Öffnungszeiten zu sehen. Der Ein-
tritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bürgermeister Thomas Voerste (Mitte) hat anlässlich der Eröff-
nung der neuen Pinneberger Innenstadtwache am Mittwoch das 
rote Band gemeinsam mit dem Leiter der Polizeidirektion Bad 
Segeberg Ralph Garschke (links) und dem Pinneberger Revier-
leiter Patrick Melber y Baric durchgeschnitten.

Zahlreiche Gäste waren zur feierlichen Eröffnung der Innenstadtwache gekommen.

Der neue Kommunale Ord-
nungsdienst der Stadt Pinne-
berg zieht gemeinsam mit der 
Polizei in die Räumlichkeiten 
in der unteren Dingstätte ein.

Fotos: © Stadt Pinneberg
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Kreisliga: Groß Flottbek bleibt nur die Hoffnung
Staffel 6: Genug der Schwä-
chephase, auf der Zielgeraden 
werden die Zügel wieder ange-
zogen. Während Tabellenführer 
SV Eidelstedt mit 4:2 gegen 
Glashütte siegte, gewann Verfol-
ger TuRa Harksheide III mit 6:2 
gegen St. Pauli IV. Macht aber 
nix, Eidelstedt (57 Punkte, 80:25 
Tore) hat souverän zehn Punkte 
Vorsprung auf Harksheide (85:37 
Tore). Jedoch: Eidelstedt lag zur 
Pause mit 0:2 zurück und es 
hat in der Kabine wohl ein Don-
nerwetter gegeben getreu nach 
dem Motto „Ich frage euch jetzt 
nicht, wie das passieren konnte, 
aber….“ Nach dem Seitenwech-
sel drehten Liva Rabeary (2), 
Leslie Nyarko und Lennard Kie-
sewetter das Spiel zugunsten 
der Eidelstedter. Eidelstedt ist 
am Sonntag spielfrei.
Staffel 7: Der BSV 19 hält sich 
trotz Niederlagen über dem 
Strich. Eine 0:6-Niederlage ge-
gen HafenCity blieb ungestraft, 
weil Schlusslicht BW Ellas mit 
1:3 gegen Sternschanze II un-
terlag und daher mit 12 Punkten 
zwei Zähler hinter dem BSV 
19 bleibt. Mehr als ein Abstei-
ger wird nicht gesucht in der 
14er-Staffel. Trotz Unterzahl 
(Rot in der 20. Minute) siegte 
Altona 93 III gegen St. Pauli V. 

David-Joel Sülthaus traf in der 
26. Minute zum Sieg gegen den 
Tabellendritten. Trotz des Sie-
ges fiel Altona auf den siebten 
Platz hinter HafenCity zurück.
Staffel 8: Groß Flottbek hoff-
te nach dem 6:0-Sieg gegen 
SV Lurup vielleicht noch mal, 
aber Spitzenreiter Sternschan-
ze III siegte doch mit 4:3 bei 
SV Lohkamp. Sieben Spieltage 
vor Schluss bleibt es damit 
bei zehn Punkten Vorsprung 
von Sternschanze (63, 104:26 
Tore) auf Groß Flottbek (53, 
101:44). Bei Groß Flottbek tra-
fen Akif Islamoglu (2), Jack 
Waterfield, Gabreal Schikowski 
(2) und Jose Gomes da Silva 
zum Sieg.  Lohkamp lag gegen 
Sternschanze zur Pause schon 
1:3 und einen Mann zurück, 
dann wurde es noch eng (3:3) 
und auch Sternschanze büßte 
mit Rot einen Spieler ein. In 
der Nachspielzeit gelang dem 
Tabellenführer aber noch der 
Siegtreffer. Für Lohkamp trafen 
Ali Sommer und Ilyas Afsin (2). 
Teutonia 05 III und SV Blan-
kenese II trennten sich 1:1. 
Pascal Konrad ließ Blankenese 
jubeln (59. Minute), Maurice 
Gratopp (93. Minute) Teutonia 
noch erleichtert aufatmen.  Mit 
dem Punkt hat Teutonia 05 III 

(19 Punkte) nichts in der Hand, 
Blankenese (16) aber noch we-
niger. Teutonia steht so knapp 
vor der Abstiegszone wie Blan-
kenese mittendrin steht. Jetzt 
nichts für ungut, aber SC Niens-
tedten II tuckert in der Liga so 
vor sich hin und wird die Zielli-

nie überqueren. Nach dem 3:3 
gegen Eimsbütteler TV IV folgte 
ein 6:2  gegen Nikola Tesla II. 
Vierter, fünfter, sechster Platz – 
alles drin für Nienstedten. Gut 
platziert, aber im folgenden Sai-
sonverlauf ist keine Spannung 
mehr drin. Man tuckert halt.

Auf der Zielgeraden – welche Richtung schlägt der SV Lurup – 
hier mit Hakan Bozal am Ball – ein?

Kreisklasse – Ergebnisse und Paarungen
Ergebnisse
Eintracht Lokstedt IV – TuS Osdorf II Lokstedt tritt nicht an
SV Lohkamp II – GW Eimsbüttel III 6:3
SV Lohkamp III – Sternschanze V 2:1
SV Osdorfer Born – Hamburger Berg 3:6
TuS Osdorf III – SuS Waldenau 6:2
VfL Pinneberg II – Komet Blankenese 5:4
Kickers Halstenbek – Wedel II 4:1
Rellinger FC – SV Eidelstedt IV 0:3
Cosmos Wedel II – Altona 93 IV 1:9
Kickers Halstenbek – VfL Pinneberg II 0:2

Die nächsten Spiele
Kickers Halstenbek – Cosmos Wedel II 12. April, 11.30 Uhr
TuS Osdorf III – SC Pinneberg 12. April, 12.30 Uhr
Komet Blankenese – SV Osdorfer Born 12. April, 14 Uhr
Altona 93 IV – BLS Hamburg 01 12. April, 14.30 Uhr
TuS Osdorf II – SV Lohkamp II 12. April, 15 Uhr
Hammonia IV – SV Lohkamp III 12. April, 15 Uhr
SV Eidelstedt IV – Sternschanze IV 12. April, 16.30 Uhr
Groß Flottbek II, Groß Flottbek III spielfrei
Waldenau – BLS Hamburg 01 14. April, 18.30 Uhr
Altona 93 IV – TuS Osdorf III 14. April, 18. 30 Uhr

In der Staffel 10 ist TuS Osdorf II mit 46 Punkten Tabellenfüh-
rer vor Teutonia 10 (45) – beide Teams spielen erst am letzten 
Spieltag (17. Mai) gegeneinander. Mit 43 Punkten auf dem 
dritten Platz hofft SV Eidelstedt IV noch. In der Staffel 11 ist 
SV Lohkamp III einsam vorne mit 45 Punkten, dahinter kommt 
Groß Flottbek III mit 38 Punkten – hier sind nur noch 12 Mann-
schaften vorhanden.  Am 19. April gibt es das direkte Duell, 
aber über zwei Saisons hinweg ist Lohkamp zu souverän – 
erst eine Niederlage, sonst nur Siege. In der Staffel 12 kämpft 
Altona 93 IV noch um den Titel, hat aber Dritter sechs Punkte 
Rückstand auf Spitzenreiter BLS Hamburg 01 (49 Punkte).

I H R E  L E S E N S W E R T E N  S T A D T T E I L Z E I T U N G E N  S E I T  1 9 5 5
J A H R E J A H R E
70 70
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HSV reist nach Punktgewinn zum VfB Stuttgart    
Der Hamburger SV hat sich am vergangenen Sonnabend (4. April) 
einen wichtigen Punkt im Kampf um den Klassenerhalt gesichert. 
Am 28. Bundesliga-Spieltag 
trennten sich die Rothosen 
mit 1:1 vom FC Augsburg. In 
der 23. Minute hatte Arthur 
Chaves die Gäste zunächst 
in Führung gebracht, ehe die 
Rothosen in der zweiten Hälf-
te in Person von Ransford Kö-
nigsdörffer zum 1:1-Ausgleich 
trafen (60.). Für einen Dämp-
fer sorgte in der Schlussphase die Rote Karte gegen Miro Muheim, 
der nach einer Notbremse an Anton Kade vorzeitig vom Platz musste. 
Der Defensivspieler wird den Hamburgern damit im kommenden 
Punktspiel beim VfB Stuttgart nicht zur Verfügung stehen: Am 
Sonntag (12. April, 17.30 Uhr) trifft das Team auf den amtierenden 
Pokalsieger, der aktuell mit 53 Punkten auf Rang 4 der Bundesliga 
liegt. Mut macht den Hamburgern das Hinspiel: Damals sicherte 
ein Last-Minute-Treffer von Fabio Vieira (90.+4) einen 2:1-Erfolg im 
Volksparkstadion. Foto: HSV/Witters

HSV-Frauen auf Länderspielreise    
Im Rahmen der Länderspielphase stehen für mehrere Spielerinnen 
der HSV-Frauen wichtige Spiele an: Für Melanie Brunnthaler (Foto) 
und Österreich geht es in der WM-Qualifikation gegen Deutschland 
um dringend benötigte Punkte – nach zwei Spielen ist das ÖFB-Team 
noch ohne Zähler. Nicht mitreisen wird hingegen Sophie Hillebrand: 
Die 24-Jährige kuriert eine Blessur aus und nutzt die Pause zur Re-
generation. Larissa Haidner steht auf Abruf bereit. 
Auch Maria Mikolajova hat mit der Slowakei die Qualifikation für 
die WM 2027 im Blick. In 
aussichtsreicher Position be-
findet sich Gloria Sliskovic, 
die mit Bosnien-Herzegowi-
na nach zwei Auftaktsiegen 
die Gruppe anführt. Ebenfalls 
gute Chancen wahrt Nigar 
Mirzaliyeva, die mit Aserbaid-
schan zweimal auf Andorra 
trifft und aktuell Rang 2 be-
legt. Für Vildan Kardesler und 
die Türkei geht es nach ihrer ersten Nominierung zuletzt darum, sich 
gegen die Schweiz erstmals im Nationalteam zu zeigen.
Im Nachwuchsbereich kämpft die deutsche U19 um die EM-Teilnah-
me: Das Team trifft auf Irland, die Slowakei und im abschließenden 
Duell auf Frankreich. Dabei kommt es auch zum direkten Aufeinan-
dertreffen mit Almudena Sierra. Für Jonna Wrede ist es nach ihrem 
Kreuzbandriss die erste Nominierung. Die deutsche U23 um Paulina 
Bartz und Svea Stoldt trifft zunächst auf Belgien, ehe je nach Aus-
gang ein weiteres Spiel gegen Italien oder Portugal folgt. Annaleen 
Böhler wurde auf Abruf nominiert. Parallel ist Magou Doucoure mit 
der französischen U23 im Einsatz, die in Spanien auf Schottland 
sowie die USA oder Dänemark trifft.
Im heimischen Volkspark geht es für die HSV-Frauen dann am 1. Mai 
weiter: Das Team um Trainerin Liese Brancao empfängt Union Berlin.  
Foto: HSV/ÖFB

„Wir gegen Krebs“ – Rekordsumme gegen Krebsprävention    
Im Rahmen des 28. Spieltages gab es vor dem Spiel des Hamburger 
SV gegen den FC Augsburg (1:1) eine besondere Aktion: Im Zuge der 
Aktion „Wir gegen Krebs“ wurde der Krebs-Selbsthilfeorganisation 
yeswecan!cer ein Scheck über 100.000 Euro überreicht. Die Sum-
me ergibt 
sich aus 
den Erlösen 
der beiden 
v o r a n g e -
g a n g e n e n 
Aukt ionen 
der Sonder-
trikots der 
H S V- H e r -
ren und 
- F r a u e n , 
bei denen 
rund 90.000 
Euro erzielt 
wurden. Die 
Differenz wurde anschließend vom HSV und der HanseMerkur 
aufgerundet. Für die Sondertrikots verzichtete HSV-Hauptpartner 
HanseMerkur auf die Logopräsenz und machte Platz für das Logo 
von yeswecan!cer und die lebenswichtige Botschaft. Die Erlöse 
fließen in eine Kampagne von yeswecan!cer, die junge Menschen 
zur HPV-Impfung motivieren soll. Diese schützt vor Viren, die ver-
schiedene Krebsarten wie Gebärmutterhals-, Anal- und Rachenkrebs 
auslösen können.  Foto: HSV/Witters

HSV eSports ermöglicht jungen Fans besondere Stadionerlebnisse    
Der Hamburger SV eröffnete im April vergangenen Jahres das „Home of 
eSports“ im Volksparkstadion und hat damit einen Ort geschaffen, der 
nicht nur den eRothosen und ihren Auftritten in Wettbewerben wie der 
Virtual Bundesliga dient, sondern auch gezielt junge Fans einbezieht. 
Im Rahmen der vergangenen Heimspiele der HSV-Herrenmannschaft 
wurden – in Zusammenarbeit mit der HSV-Stiftung – 130 Kinder und 
Jugendliche aus sozialen Organisationen Hamburgs ins Stadion einge-
laden.  Die Gruppen starteten den Spieltag mit einer exklusiven Stadi-
onführung inklusive Blick vom Spielfeldrand, bevor es im Anschluss zur 
Stärkung und gemeinsamem Zocken ins „Home of eSports“ ging. pa-
ckenden Duellen an der Konsole stand der Spaß stets im Vordergrund. 
Gekrönt wurde der Tag schließlich mit dem Heimspiel, in dem die 
jungen Fans die Mannschaft lautstark anfeuerten.  Foto: HSV/Witters

HSV-Corner

Pokal: HEBC und Billstedt im Finale
Ungewöhnliches Finale: Im 
Endspiel des Lotto-Pokal am 
23. Mai stehen HEBC und Vor-
wärts/Wacker Billstedt. Um 
den Einzug in die DFB-Po-
kalrunde spielen damit nicht 
unbedingt die Favoriten des 
Wettbewerbs. In der Oberliga 
stehen die Finalisten auf den 
Plätzen Zehn und Elf. HEBC 
war denkbar schlecht in die 
Saison gestartet, hat sich nun 
aber berappelt. Billstedt war 

der schöne 6:0-Auftaktsieg 
gegen Teutonia 05 aberkannt 
worden (Umwertung 0:3) – und 
im Pokal war am im Viertelfi-
nale eigentlich ausgeschieden 
– gegen SC Victoria lag man 
auf eigenem Platz schon 1:3 
zurück, als nach einem mehr-
fachen Ausfall das Flutlicht gar 
nicht mehr funktionierte. Das 
Spiel wurde neu angesetzt. 
Victoria führte kurz vor Schluss 
mit 2:1 – in der Nachspielzeit 

gelang Billstedt der Ausgleich. 
Im Elfmeterschießen setzte 
sich Vorwärts Wacker dann 
durch. Im Halbfinale zog Bills-
tedt dann mit einem 1:0-Sieg 
gegen ETSV Hamburg ins Fina-
le ein, HEBC setzte sich nach 
einem 0:0 im Elfmeterschießen 
gegen Paloma durch. Über den 
Ausgang des Endspiels kann 
man nichts sagen – aber ir-
gendwie wird man das Gefühl 
nicht los, dass der Sieger in 

der ersten DFB-Runde dann 
auf Bayern München trifft.
Im Holsten-Pokal stehen St. 
Pauli III (3:2 gegen Altona 
93 II) und Walddörfer II (4:2 
gegen Vier- u. Marschlande 
II) im Endspiel, das Finale 
im HFV-Pokal bestreiten St. 
Pauli VI und Vorwärts Wacker 
Billstedt III. Im Finale des Lot-
to-Pokals der Frauen (24. Mai) 
stehen St. Pauli und Walddör-
fer SV.

Regionalliga: Wenn Altona jetzt nicht durchstartet … 
Nee, Altona 93, das geht 
so nicht. Auch wenn es ein 
Spiel gegen den Tabellendrit-
ten Jeddeloh gewesen ist, 
eine 2:7-Heimniederlage ist 
nicht akzeptabel. Da muss 
man die Regionalligataug-
lichkeit wohl verneinen und 
einen Klassenerhalt mehr als 
in Frage stellen. Natürlich 
ist es eine Niederlage und 
die Höhe spielt keine große 
Rolle, aber das macht auch 

etwas mit den Spielern. Auf 
welcher Basis soll man da 
sagen: die Punkte müssen 
gegen andere Mannschaften 
geholt werden. Zumal es zur 
Pause schon 1:4 stand. Ein-
ziger Lichtblick: Rückkehrer 
Bilael-Pascal El-Nemr traf in 
der 28. Minute zum 1:2-An-
schluss. Den zweiten Tref-
fer für Altona erzielte Holger 
Brüning in der 87. Minute 
zum 2:7-Endstand. Minima-

le Hoffnung besteht nur in 
dem Umstand, dass Eintracht 
Norderstedt eine 2:0-Führung 
gegen Werder Bremen II nicht 
halten konnte und noch 2:2 
spielte. Norderstedt taumelt 
damit ebenfalls noch im Be-
reich des Abstiegs herum und 
könnte noch abgefangen wer-
den. Wie aber Altona 93 die 
vier Punkte auf Norderstedt 
bis zum Saisonende aufholen 
will, ist nicht zu beantworten. 

Altona spielt noch dreimal 
gegen das obere Tabellendrit-
tel (Oldenburg, Drochtersen, 
Phönix), zweimal gegen die 
Mitte (Emden, Flensburg) und 
zweimal gegen „Unten“ (Loh-
ne, St. Pauli).
Am Sonnabend (11.April) 
spielt Altona 93 auswärts 
bei FSV Schöningen. Im Hin-
spiel (0:4) gab es eine klare 
Niederlage. Beginn ist um 
14 Uhr.

Oberliga: Ebnet der ETSV dem ETV den Weg in die Regionalliga?
Hat die Liga kurz vor Os-
tern ihre Vorentscheidung 
erlebt? Vielleicht. Nach der 
0:1-Niederlage im Spitzen-
spiel zwischen TuS Dassen-
dorf und ETSV Hamburg ist 
der Meistertitel für die Das-
sendorfer wohl futsch. Zwar 
hat Dassendorf (55 Punkte) 
noch ein  Spiel weniger auf 
dem Konto als Spitzenreiter 
Eimsbütteler TV (62), aber 
selbst im guten Fall wird man 
vier Punkte aufholen müs-
sen. Am 1.Mai treffen ETV 
und Dassendorf aufeinander, 
danach sind alle Messen ge-

lesen. Es ist dann auch das 
Duell der beiden Aufstiegs-
kandidaten – sowohl ETV als 
auch Dassendorf haben eine 
Meldung für Regionalliga ab-
gegeben. Darauf hat der Ta-
bellenzweite ETSV Hamburg 
(61 Punkte) verzichtet – da ist 
kurz vor Schluss der Sponsor 
abhanden gekommen. Dabei 
hat der ETSV bei noch zwei 
Nachholspielspielen die bes-
ten Chancen auf den Titel 
der Oberliga – die Motiva-
tion könnte am Ende aber 
doch fehlen. Mit 52 Punkten 
auf dem vierten Platz mischt 

auch SC Victoria noch um 
die Meisterschaft mit. Etwas 
wenigstens.
Teutonia 05 siegte mit 4:1 
gegen FC Türkiye. Auch da 
stehen zwei Dinge praktisch 
fest: Teutonia hat bislang mit 
43 Punkten eine überaus gute 
wie überraschende Saison 
gespielt und darf den Rest 
austrudeln lassen. Türkiye 
kann mit 19 Punkten auf dem 
16. Platz kaum noch auf den 
Klassenerhalt hoffen. Harks-
heide, Niendorf und Nikola 
Tesla mit je 30 Punkten sind 
zu weit weg – und aufgrund 

der Situation in der Regional-
liga selbst gefährdet: Altona 
93, St. Pauli und Eintracht 
Norderstedt sind dort vom 
Abstieg bedroht. Mit Türkiye 
runter geht Halstenbek-Rel-
lingen. Nach der 0:5-Nieder-
lage bei SC Victoria ist HR 
mit 11 Punkten Vorletzter 
vor Curslack-Neuengamme. 
Dass noch eine beispiello-
se Siegserie aus dem Hut 
gezaubert werden kann, ist 
mehr als unwahrscheinlich, 
auch wenn HR von neun 
Spielen noch sechs Heim-
spiele hat.

Landesliga: Eintracht Norderstedt II  setzt sich etwas ab
In der Landesliga hat sich Eintracht Nor-
derstedt II an der Tabellenspitze etwas ab-
setzen können. Nach dem 5:2-Sieg gegen 
HSV III registrierte die Eintracht genussvoll 
das Stolpern von Verfolger Alsterbrüder 
im Heimspiel gegen SC Nienstedten – 
dort siegten die Gäste ebenfalls mit 5:2. 
Moritz Rosemeier (15. Minute), Nemo Phi-
lipp (18./75. Minute), Samuel Culeca (56. 
Minute) und Nicklas Dühring (73. Minute) 
trafen, wobei Alsterbrüder nach Gelb-Rot 
in der 58. Minute auch geschwächt agierte. 
Norderstedt (56 Punkte) ist nun vier Zähler 
vor Alsterbrüder (52), TBS Pinneberg (45) 
als Dritter ist schon abgeschlagen. Niens-
tedten (38 Punkte) ist nun wieder Sechster 
(58:47 Tore). Altona 93 II profitierte von 
der HSV-Niederlage. Selbst unterlag man 
gegen SV Rugenbergen mit 1:3 und bleibt 
damit mit 18 Punkten einen Zähler vor HSV 
III, die auf einem Abstiegsplatz stehen. In 
der Schlussphase der Saison dürfte es die 
Frage sein, ob HSV III, Altona 93 II oder 
Hetlingen als Dritter neben SC Victoria II (10 
Punkte) und Kosova (13) absteigen müssen. 
TuS Osdorf war an diesem langen Wochen-
ende spielfrei, ist mit 32 Punkten aber nach 
normalen Maßstäben nicht mehr gefährdet.

Theo Kollar und die Osdorfer Mannschaft können den Rest der Saison fast schon be-
ruhigt angehen.

Bezirksliga: Schenefeld dreht Pausenrückstand
Mit je einem Sieg erreichten 
sowohl Blau Weiß 96 Schene-
feld als auch SV Blankenese 
schon das ruhige Fahrwasser 
in der Bezirksliga West. Rech-
nerisch kann man noch abge-
fangen werden, aber 12 Punkte 
(bei Schenefeld) und 15 Punkte  
(bei Blankenese) Abstand auf 

die Abstiegszone sind schon 
ein sicheres Polster. Blanke-
nese siegte 3:0 (2:0) gegen die 
abstiegsbedrohte Mannschaft 
Niendorfer TSV II. Die Tore 
erzielten Dennis-Marcel Ayas, 
Jan Holst und Finn Karstedt. 
Schenefeld musste gegen die 
ebenfalls gefährdete Elf von 

TV Haseldorf kämpfen, kam 
aber nach einem 1:2-Pausen-
rückstand noch zum 4:2-Sieg. 
Die Tore schossen Rene Müller, 
David Heffele, Jasin Emini und 
Marco Müller. In der Staffel 
Süd konnte Teutonia 05 III mit 
einem 3:3 gegen Süderelbe 
II schon zufrieden sein, et-

was wenig ist es doch. Mit 25 
Punkten als Zehnter ist Teuto-
nia 05 III nur vier Punkte von 
einem Abstiegsplatz entfernt. 
Im Auswärtsspiel gegen Süde-
relbe sorgte Jan Wischow für 
die 2:0-Pausenführung, Mads 
Möller glich in der 79. Minute 
dann zum 3:3 aus. 



Die Hamburger Vier- und Mar-
schlande sind ein beliebtes 
Ausflugsziel, das auch mit dem 
Bus zu erreichen ist. Seine tou-
ristischen Höhepunkte sind gut 
an das hvv Netz angebunden 
– wer diese stilvoll erkunden 
will, tut das am besten mit einer 
Schnupperfahrt in einem der 
historischen Omnibusse von 
vhh.mobility.
Hamburgs größtes Blumen- 
und Gemüseanbaugebiet mit 
einem historischen Omnibus 
erkunden – diese charmante 
Möglichkeit bietet vhh.mobility 
in Kooperation mit den „Veer- 
und Marschlanner Rundümwie-
serinnen“.
Ab Sonntag, 12. April 2026, 
heißt es nach langer Pause 
endlich wieder „Bitte einstei-
gen“, wenn die historischen 
Omnibusse auf Rundfahrt 
durch Hamburgs größten Blu-
men- und Gemüsegarten, die 
Vier- und Marschlande, gehen. 
Dann beginnt die Saison für 
die „Vier- und Marschländer 
Schnupperfahrt“. 
Die Rundfahrt führt vom Bahn-
hof Bergedorf über Curslack, 
Neuengamme, Kirchwerder 
und Ochsenwerder. Während 
der Fahrt informieren die „Run-
dümwieserinnen“ über die Ge-
schichte, Kultur und Freizeitan-
gebote dieser Region.
Gefahren wird mit historischen 
Omnibussen. So ist da der 
Überlandbus der Marke „Büs-
sing Präsident 14“ aus dem 
Baujahr 1964, der „Merce-
des-Benz O 305“ von 1984 und 
ein „Magirus-Deutz-Saturn“, 
der mit seiner Erstzulassung 
von 1962 sogar der älteste Wa-
gen in der Runde der Veteranen 
ist. Alle drei lassen das Reise-
gefühl längst vergangener Epo-
chen wieder erlebbar werden.
Während der „Deutz“ mit Sitz-
polstern im Schlangenlederi-
mitat und Blumenvase vorne 
beim Busfahrer aufwarten kann, 
dominiert im Büssing das rote 
Kunstleder der Sitze und der 
heute nicht mehr ganz ernst 
gemeinte Hinweis am Einstieg: 
„Eingang Selbstkassierer – Bit-
te das Fahrgeld abgezählt be-
reithalten“.
So wird gebucht: Start- und 

Endpunkt der Touren ist auf 
dem Bergedorfer ZOB (Ab-
fahrtsbereich B). Abfahrtszeit 
ist jeweils um 14 Uhr oder 16 
Uhr. Die Fahrten dauern ca. 90 
Minuten. Der Preis beträgt pro 
Person 19,50 Euro; hvv Kar-
ten haben keine Gültigkeit. Die 
Busse sind nicht barrierefrei.
Fahrkarten für diese Touren 
können über das Online-Bu-

chungsportal der Reisering 
Hamburg RRH GmbH unter 
www.jasper.de/vhh-oldtimer-
fahrten gebucht werden.
Am Bus können keine Fahrkar-
ten gekauft werden.

Die Fahrten finden 2026 an fol-
genden Terminen statt: 12. und 
26. April / 3. und 17. Mai / 5. Juli 
/ 9., 13. und 27. August
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Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

RUND 
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Mit historischen Bussen von vhh.mobility 
die Vier- und Marschlande erfahren

Omnibus Daimler-Benz O 305 „8433“ ist ein typischer Standardlinienbus der 1970er und 1980er 
Jahre. Diese Busse wurden von 1969 bis 1984 von der VHH, aber auch allen anderen Verkehrsun-
ternehmen im HVV, beschafft. Sie prägten das Stadtbild in und um Hamburg über viele Jahre. Der 
Bus ist seit dem Jahr 1997 Museumsfahrzeug.

AWO-Sprachreise für 12–14 Jährige mit dem AWO Jugendwerk

Last Call for England

Englisch gehört heute ganz 
selbstverständlich zum Alltag 
von Kindern und Jugendli-
chen. Doch eine Sprache wirk-
lich zu erleben – das geht am 
besten dort, wo sie gespro-
chen wird.
Genau hier setzt das AWO 
Jugendwerk Unterelbe an: Für 
Young Teens im Alter von 12 
bis 14 Jahren bietet es in den 
Sommerferien eine gut be-
treute Sprachreise nach Eng-
land vom 29.07. – 12.08.2026 
an. Lernen, erleben, wachsen, 
Spaß haben – und das in 
einem sicheren Rahmen mit 

erfahrenen Betreuerinnen und 
Betreuern, die die Jugend-
lichen von Anfang bis Ende 
begleiten.
Die Unterbringung erfolgt in 
sorgfältig ausgewählten Gast-
familien. Am Vormittag fin-
det spielerischer, moderner 
Sprachunterricht in kleinen 
Gruppen bei qualifizierten ein-
heimischen Lehrkräften statt. 
Nachmittags und abends 
sorgt ein abwechslungsrei-
ches Freizeitprogramm, das 
genau auf diese Altersgrup-
pe abgestimmt ist, für Spaß 
und Action: Strandspiele, 

Sport-Turniere, Kreativ-Work-
shops, Schatzsuchen, Ausflü-
ge, und natürlich eine richtig 
gute Abschluss-Disco.
Zur Einstimmung auf die Rei-
se findet eine Informations-
veranstaltung für Eltern und 
Mitreisende statt. Außerdem 
gibt es vorab ein Kennenlern-
treffen mit den Teamern und 
der Gruppe.

Weitere Infos zu den Fahrten 
gibt es beim AWO Jugendwerk 
Unterelbe unter Tel. 04101/205 
737 oder auf der Homepage 
www.awo-jugendwerk.com

AWO Gruppe besucht das Welt-
kulturerbe Durdle Door

AWO-Gruppe Watersports

Fotografin Johanna Klier erhält Georg Koppmann Preis
Der Georg Koppmann Preis für 
Hamburger Stadtfotografie geht 
in diesem Jahr an das Projekt 
„Archiv Sternbrücke“ der in Ham-
burg lebenden Architekturfotogra-
fin Johanna Klier. In ihrem bereits 
2020 begonnenen Langzeitpro-
jekt dokumentiert sie die Verän-
derungen rund um den Abriss 
der alten und den Bau der neu-
en Bundesbahnbrücke in Alto-
na. Im Mittelpunkt des Projekts 
steht mit der Sternbrücke und 
des sie umgebenden Areals ein 
Ort von außergewöhnlich hoher 
Veränderungsdynamik, der über 
Jahrzehnte hinweg auch für die 
Hamburger Club- und Subkul-
tur von zentraler Bedeutung war. 
Ihre fotografische Dokumentati-
on der aktuellen Veränderungen 
wird Johanna Klier um historische 
Materialien und Erinnerungen zur 
Sternbrücke und ihrer Umgebung 
sowie um künstlerische Reflexio-
nen über den Ort ergänzen. 
Das Ziel ist ein besonderes Archiv, 
in dem die mehr als 100-jährige 
Entwicklung einer architektoni-
schen und kulturellen Schnittstelle 

zwischen den Bezirken Eimsbüt-
tel, Altona und Mitte festgehalten 
wird. Damit wird die Sternbrücke 
auch zum Resonanzraum zentra-
ler Gegenwartsfragen – zwischen 
Veränderungsdruck und Erinne-
rungskultur, klimagerechter Pla-
nung, Verkehrswende und dem 
Ringen um stadträumliche Identi-
tät. Die Jury hat neben der hohen 
fotografischen Qualität der bereits 
entstandenen Arbeiten vor allem 

die konsequente und zugleich 
kontinuierlich weiterentwickelte 
Vorgehensweise der Fotografin 
überzeugt. Der konzeptionelle 
Ansatz des Projekts stellt sich auf 
besondere Weise in die Tradition 
Georg Koppmanns, nach dem der 
Fotopreis benannt ist. 
Der Georg Koppmann Preis 2026, 
der gemeinsam von der Behörde 
für Stadtentwicklung und Wohnen 
und der Stiftung Historische Mu-
seen Hamburg (SHMH) vergeben 
wird, ist mit einem Arbeitsstipen-
dium von 8.000 Euro verbunden. 
Im Rahmen dieses Stipendiums 
wird die Fotografin Johanna Klier 
ihr bereits 2020 begonnenes Pro-
jekt zu den baulichen Verände-
rungen auf dem Areal rund um 
die Sternbrücke weiterführen. 
Die Ergebnisse werden dann im 
Herbst 2026 in einer Publikation 
der Öffentlichkeit vorgestellt.
Johanna Klier, geboren 1980, be-
schäftigt sich in ihrer künstleri-
schen Arbeit bereits seit mehr als 
zwei Jahrzehnten mit dem archi-
tektonischen Wandel im Hambur-
ger Stadtbild. Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Reifenkauf immer beim Profi!
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de



Am Sonnabend, den 18. Ap-
ril 2026, öffnen 53 Hambur-
ger Museen, Ausstellungs-
häuser und Gedenkorte bei-
derseits der Elbe ihre Türen. 
Von 18 bis 1 Uhr lädt die 
„Lange Nacht der Museen“ 
dazu ein, neue Facetten von 
Kunst, Geschichte, Natur 
und Technik zu entdecken. 
Tickets für das Event sind 
ab sofort erhältlich über die 
Veranstaltungswebseite: ht-
tps://www.langenachtder-
museen-hamburg.de/.  
Zum ersten Mal dabei sind 
in diesem Jahr zwei Ausstel-
lungsorte in der HafenCity: 
Die Botschaft der Wildtiere 
und das Urbaneo – Junges 
Architektur Zentrum. Auch 
die Wasserkunst Elbinsel 
Kaltehofe nimmt nach län-
gerer Sanierungspause wie-
der teil.
Aus über 500 Veranstal-
tungen können sich Besu-
cherinnen und Besucher 
ihr individuelles Programm 
zusammenstellen und ihre 
persönliche Museumsroute 
durch die Nacht planen. Ge-
boten werden Führungen, 
Mitmachaktionen, Work-
shops, Lesungen, Tech-
nikvorführungen, Vorträge, 
Tanz, Film und vieles mehr. 
Ergänzt wird das Angebot 
durch interaktive Program-
me für Familien, Führungen 
für Menschen mit und ohne 
Sehbehinderung von „Bei 
Anruf Kultur“, Führungen in 
Deutscher Gebärdenspra-
che und Veranstaltungen 
auf Englisch und in weiteren 
Sprachen.

„Lange Nacht der Museen“, 
18. April, 18 bis 1 Uhr, Ti-
ckets: 18 Euro / ermäßigt 
12 Euro, Neu: Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren 
erhalten mit einem 0 Eu-
ro-Ticket freien Eintritt. Das 
Ticket beinhaltet die kosten-

freie Nutzung des hvv (Ringe 
A–F) am Veranstaltungstag 
von 16 Uhr bis 6 Uhr am 
Folgetag sowie des LANGE-
NACHT-Bus-Shuttles.

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

08.04.2026 · 71. Jahrgang

Experten-Ankaufstage 
im Stadtzentrum Schenefeld!
Wir kaufen und bewerten unverbindlich 

direkt vor Ort:

Gold- und Silberschmuck aller Art 
(Handarbeit u. Edelsteine werden extra 

berechnet!), Zahngold (auch mit Zähnen),
Armband- und Taschenuhren aller Art,

Münzen (Gold, Silber, D-Mark), Bernstein-
/Korallenschmuck, Modeschmuck, Zinn,

Silberbesteck, Porzellan, Gemälde, 
Bronzefiguren, Militaria, Nachlässe und

Sammlungen aller Art.

Tel. 0178 - 385 70 74

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Spendenübergabe im EEZ
Seite 2

JIRAPANS
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie einen Termin!

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

A L L  I N C L U S I V E

29,90€ statt 49,90€

KEINE STARTGEBÜHR: 59,90 € 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

D E I N  S T A R T  2 0 2 6

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

S C H E N E F E L D

2025-12-12-Anzeige-Schenefeld-92x80.indd   1 12.12.25   09:47

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Blumengrüße im BORN CENTER

Am Ostersonntag verteilten die Kinder der Turnabteilung des SV Osdorfer Born an die Besu-
cher des BORN CENTER Frühlingsblumen

Kultur im Heidbarghof
Seite 2

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Museen laden ein zu einer langen Nacht 
Sport

Tor! Wieder vereint

Lokalsport

©
 P

ublic A
ddress

Bitte reservieren Sie 

rechtzeitig, da die 

Plätze begrenzt sind. 

SPARGELABENDE 
IM REITSTALL

FRÜHLINGS-
GENUSS

30.04.2026 | 21.05.2026
Unser beliebtes Buffet-Event 

für alle Spargel-Liebhaber
nur 59,00 € pro Person

AB APRIL
Mit frischen Aromen
feiern wir die Spargel-
und Lammzeit

Plätze begrenzt sind. 

FRÜHLINGS-

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 | 22869 Schenefeld

+49(0)40-8306992
info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

Historische Fahrt mit dem 
Bus Seite 14
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Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Es blüht in Schenefeld…

Das sonnige Wetter sorgt nicht nur am Eingang des Restaurants Reitstall Klövensteen für eine 
üppige Blütenpracht.

Kultur im Heidbarghof
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